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G E M E I N D E  G I L C H I N G 
                                        Landkreis Starnberg 

 
Niederschrift der 

öffentlichen Sitzung des Gemeinderates  
Gilching 

 
Sitzungstermin:  Dienstag, den 15. November 2016 
Sitzungsbeginn:  19:00 Uhr 
Sitzungsende:  20:13 Uhr 
Ort, Raum:   Rathaus, Sitzungssaal, Rathausplatz 1, Gilching 

 
Anwesend sind:   
 1. Bürgermeister Manfred Walter  
 2. Bürgermeister Martin Fink  
 3. Bürgermeister Fritz Wauthier  
 Gemeinderätin Margarete Blunck  
 Gemeinderat Wilhelm Boneberger  
 Gemeinderätin Rosa Maria Brosig  
 Gemeinderätin Eva Hackstein  
 Gemeinderat Manfred Herz  
 Gemeinderätin Dorothea Heutelbach  
 Gemeinderat Hermann Högner  
 Gemeinderätin Karin Keil  
 Gemeinderat Peter Kramer  
 Gemeinderätin Susanne Meier  
 Gemeinderat Martin Pilgram  
 Gemeinderat Dr. Michael Rappenglück  
 Gemeinderat Thomas Reich  
 Gemeinderat Harald Schwab  
 Gemeinderat Peter Unger  
 Gemeinderat Matthias Vilsmayer  
 Gemeinderätin Pia Vilsmayer  
 Gemeinderat Paul Vogl (ab TOP 3)  
 Gemeinderat Christian Winklmeier  
 
Nicht anwesend: 
 Gemeinderat Christian Bauer (entschuldigt) 
 Gemeinderat Herbert Gebauer (entschuldigt) 
 Gemeinderat Matthias Helwig (entschuldigt) 
 
 
Gesetzliche Mitgliederzahl: 25 
Anwesend bei Beginn der Sitzung: 21  

ab TOP 3 22 
 
 
Schriftführer:     Stahl Bianca 
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Vor Eintritt in die Beratungen stellt der 1. Bürgermeister  Walter fest: 
 
1. Unter Bekanntgabe der Tagesordnung ist ordnungsgemäße Ladung erfolgt. 
 
2. Die Tagesordnung wurde ortsüblich veröffentlicht. 
 
3. Beschlussfähigkeit ist gegeben, nachdem mehr als die Hälfte der Mitglieder anwesend  
    und stimmberechtigt ist. 
 
4. Gegen die Tagesordnung werden keine Einwände erhoben; sie ist somit genehmigt. 
 
Protokoll: 
 
1. Genehmigung der Sitzungsniederschrift vom 18.10.2016 
 

Gegen die öffentliche Niederschrift vom 18.10.2016 wird kein Einwand erhoben, sie 
ist somit genehmigt. 
 
Abstimmungsergebnis: 
Zustimmung:  21 
Ablehnung:  0 
 
 
 

2. Bericht der Referenten und Verbandsräte 
 

 
2.1 Tagung des Arbeitskreises Jugend am 20. Oktober 2016 
 

GR Winklmeier teilt mit, dass am 20. Oktober 2016 der Arbeitskreis Jugend getagt 
hat. Der Arbeitskreis Jugend trifft sich regelmäßig zwei Mal im Jahr. Bei dem letzten 
Treffen fand ein informativer Austausch mit verschiedenen Personenkreisen wie z. 
B. den Vereinen statt. Auch wurde dabei über die aktuelle Asylsituation in Gilching 
gesprochen.  
 
 
 

2.2 Einladung zur Gewerbeschau am 19./20. November 2016 im Veranstaltungssaal  
 

GR Herz informiert, dass am 19./20. November 2016 die Gewerbeschau im Veran-
staltungssaal des Rathauses stattfindet. Er lädt hierzu die Gemeinderäte und Bürge-
rinnen und Bürger ein.   
 
 
 

2.3 Erarbeitung eines Aktionsplanes für behinderte Menschen 
 

GR Unger teilt mit, dass im Frühjahr und im Herbst der Aktionsplan für behinderte 
Menschen erarbeitet wurde. Die Inhalte sind die Weiterentwicklung der Arbeitskreise 
Inklusion. Es wurden Arbeitsgruppen für Wohnen, Freizeit, Kultur, Sport und Mobilität 
gebildet, an denen Fachleute mitgewirkt haben. Die Ergebnisse des Aktionsplanes 
werden am 4. März 2017 in der Abschlussveranstaltung im Gymnasium Gilching 
vorgestellt, zu der er herzlich einlädt.    
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2.4 Treffen des Sozialforums am 10. November 2016 im Fraktionszimmer  
 

GRin Blunck teilt mit, dass am 10. November 2016 das Treffen des Sozialforums 
erstmals im Fraktionszimmer des Rathauses stattgefunden hat. Thema war u. a. die 
Asylsituation in Gilching.  
 
 

3. Beteiligung zur Erteilung der bergrechtlichen Erlaubnis "Gauting West" zur 
Aufsuchung von Erdwärme zu gewerblichen Zwecken 

 
Zunächst wird folgender Beschlussvorschlag der Verwaltung abgelehnt: 
 
Gegen die Erteilung der bergrechtlichen Erlaubnis "Gauting West" zur Aufsuchung 
von Erdwärme zu gewerblichen Zwecken vom 18.10.2016 Az. 86-8114a/718/2 wer-
den keine Einwendungen erhoben. 
 
Abstimmungsergebnis: 
Zustimmung:  9 
Ablehnung:  13 
 
Nach ausführlicher Diskussion stellt GR Fink einen Antrag zur Änderung des Be-
schlussvorschlages, über den anschließend abgestimmt wird: 
 
Die Gemeinde Gilching steht der Nutzung von Tiefengeothermie aus Gründen des 
Klima-/ Ressourcenschutzes sehr positiv gegenüber und befürwortet grundsätzlich 
die Erteilung der bergrechtlichen Erlaubnis. Das beantragte Tiefengeothermieprojekt 
darf die für Gilching wichtigen Naherholungsgebiete Landschaftsschutzgebiet Kreuz-
linger Forst/Unterbrunner Holz sowie die Belange des Trinkwasserschutzes nicht 
beeinträchtigen.  
 
Abstimmungsergebnis: 
Zustimmung:  22 
Ablehnung:  0 
 
 
 

4. Ermäßigung für Geschwisterkinder in gemeindlichen Kinderhorten, Kindergär-
ten und Kinderkrippen (Antrag GR Pilgram, Bündnis 90/Die Grünen, vom 
14.10.2016) 

 
Nach ausführlicher Diskussion wird nachfolgender Antrag von GR Pilgram abge-
lehnt:  
 
Die Gemeinde Gilching kehrt wieder zurück zu der Staffelung der Gebühren für Ge-
schwisterkinder vor der Gebührenerhöhung. D. h. für das zweite Kind einer Familie 
gibt es eine Ermäßigung der Gebühren von 30 % für jedes weitere Kind 50 %. 
 
Abstimmungsergebnis: 
Zustimmung:  9 
Ablehnung:  13 
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5. Satzung über Aufwendungs- und Kostenersatz für Einsätze und andere Leis-
tungen gemeindlicher Feuerwehren; Satzungserlass 

 
Der Gemeinderat beschließt, die Satzung über Aufwendungs- und Kostenersatz für 
Einsätze und andere Leistungen gemeindlicher Feuerwehren mit Eintritt zum 
01.01.2017. Gleichzeitig tritt die bisherige Satzung vom 01.01.2000 außer Kraft.  
 
Abstimmungsergebnis: 
Zustimmung:  22 
Ablehnung:  0 
 
 
 
 

6. Einrichtung eines Runden Tisch`s "Inklusion"  
(Antrag der SPD-Fraktion vom 24.10.2016) 

 
Nachfolgender Antrag der SPD-Fraktion wird beschlossen: 
 
Die Verwaltung lädt zu einem Runden Tisch „Inklusion“ ein, an dem neben Men-
schen mit Behinderung auch folgende Personen teilnehmen dürfen: 
 

- Schulleiter 
- Leiter der Kindertageseinrichtungen 
- Sozialpädagogen der Gemeinde 
- Das gemeindliche Bauamt 
- Arbeitsgemeinschaft für Behindertenfragen im Landkreis Starnberg 
- Senioren- und der Jugendbeirat 
- Interessierte Gemeinderäte 
- Weite Interessierte, die mit dem Thema „Inklusion“ betraut sind oder in die-

sem Bereich tätig werden müssen (Sportvereine, Gewerbeverband, Unter-
nehmen, weitere Vereine etc.) 

 
Abstimmungsergebnis: 
Zustimmung:  19 
Ablehnung:  3 
 
 
 
 

7. Verschiedenes 
 

 
7.1 Sachstand zur Klage Westumfahrung Gilching 
 

BM Walter teilt mit, dass der Kläger eine Verlängerung zur Abgabe der Klagebe-
gründung hinsichtlich des Baus der Westumfahrung beantragt hat. Diese wurde bis 
25.11.2016 genehmigt.  
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7.2 Kaminerhöhungen der Fa. Jais; Anfrage von GR Unger und GRin Heutelbach 
 

BM Walter teilt auf die Anfrage von GR Unger aus der letzten Gemeinderatssitzung 
mit, dass die Fa. Jais mehrere Bauanträge für die Asphaltmischanlage gestellt hat. 
Die Fa. Jais beabsichtigt nicht für die Kaminerhöhung die Anträge zu trennen, son-
dern diese als Gesamtheit zu sehen.  
 
Des Weiteren informiert BM Walter auf Anfrage von GRin Heutelbach, dass die 
Fläche neben dem Badesee noch ausgekiest wird. Erst danach ist eine Rekultivie-
rung möglich. 
 
 
 

7.3 Gemeinschaftsunterkunft für Asylsuchende an der Landsberger Straße  
 

GR Winklmeier fragt an, wann die Gemeinschaftsunterkunft für Asylsuchende in der 
Landsberger Straße bezogen wird.  
 
BM Walter teilt mit, dass laut unverbindlicher Auskunft von der Regierung von 
Oberbayern die Gemeinschaftsunterkunft Ende 2016 bezugsfertig und voraussicht-
lich Ende Januar 2017 die Belegung erfolgen wird.  
 
 
 

7.4 Leere Geschäfte an der Römerstraße  
 

GR Winklmeier fragt an, warum es so viele leere Geschäfte an der Römerstraße 
gibt und ob die GFW für die Belegung der kleineren Geschäfte ebenfalls aktiv ist. 
 
BM Walter teilt mit, dass die Belegung der Geschäfte in der Römerstraße Eigentü-
mersache ist und hier das Privatrecht gilt. Sollten die Eigentümer auf die Gemeinde 
zukommen, würde eine Unterstützung erfolgen.  
 
 

7.5 Gespräch mit dem Landrat Herrn Roth bezüglich Kreishaushalt 2017 
 

GR Winklmeier fragt an, ob es stimme, dass Haushaltsgespräche mit Herrn Landrat 
Roth stattgefunden haben und ob die Kreisumlage tatsächlich unter 50 v. H. bleiben 
soll.  
 
BM Walter teilt mit, dass dieser Termin jedes Jahr stattfindet und alle Bürgermeister 
darum gebeten haben, die Kreisumlage nicht über 50 v. H. festzulegen. 
 
 

7.6 Alltagsradwegenetz für Gilching 
 

GR Pilgram teilt mit, dass sich der Kreistag vor kurzem mit dem Alltagsradwegenetz 
für Gilching beschäftigt hat und fragt an, wie nun die weiteren Schritte sind.  
 
BM Walter informiert, dass das Altagsradwegenetz im Umwelt- und Verkehrsaus-
schuss zu gegebener Zeit besprochen wird und mögliche Beschlüsse gefasst wer-
den.  
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7.7 Ausweisung der Handwerkerleistung in Vorauszahlungsbescheiden der Ver-

besserungssatzung - Wasser 
 

GRin Brosig bittet darum, die Bescheide mit getrennter Ausweisung der Handwer-
kerkosten zeitnah zu versenden. 
 
 
 

7.8 Prüfungsanmerkungen im Prüfungsbericht 2014 
 

GRin Brosig möchte, dass die noch offenen Prüfungsanmerkungen aus dem Prü-
fungsbericht 2014 in einer der nächsten Sitzung des Gemeinderates vorgelegt wer-
den.  
 
 
 

7.9 Parksituation Talhofstraße  
 

GR Boneberger fragt an, ob die Parkverbotsschilder insbesondere für Caravane in 
der Talhofstraße bis zur Gutenbergstraße ausgeweitet werden können. 
 
BM Walter teilt mit, dass die Parkproblematik durch eine Ausweitung lediglich in an-
dere Bereiche verschoben wird.  
 
 
 

7.1 Umbau Bahnhof Gilching-Argelsried  
 

GR Vogl verweist auf einen Bericht in den „Nachrichten aus dem Rathaus“ und fragt 
an, ob es stimme, dass der Baubeginn für den Bahnhof Gilching-Argelsried im Jahr 
2017 geplant ist.   
 
BM Walter teilt mit, dass der Umbau des Bahnhofes im Jahr 2017 von Seiten der 
Verwaltung dem Gemeinderat vorgeschlagen wird. Dies wird jedoch im Zusammen-
hang mit dem Haushaltsberatungen für 2017 diskutiert und möglicherweise ent-
schieden. 
 
 

 
Es liegen keine weiteren Wortmeldungen vor. 1. Bürgermeister Walter schließt die Sit-
zung um 20:13 Uhr. 
 
Für die Richtigkeit und Vollständigkeit der Niederschrift: 
 
 
 
 
Manfred Walter Stahl Bianca 
1. Bürgermeister Schriftführerin 
 


